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Blankenese, 02. Juli 2018

Liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Lehrerinnen und Lehrer,

liebe Eltern!

Das Schuljahr ist geschafft. Jeder von uns freut sich auf die freie Zeit ohne
frühes Aufstehen, Hausaufgaben und Lernen für anstehende Tests. Die

wohl schönsten Wochen liegen vor uns!!! Falls ihr noch nicht sicher seid,
wo es diesen Sommer hingehen soll, geben wir euch in unserer aktuellen

Ausgabe MDG Magazin tolle Anregungen. Oder bleibt doch einfach in
Hamburg und erkundet unsere Heimat. Tipps dazu findet ihr ebenfalls in
unserer Ausgabe. Erfahrt außerdem , welche Klasse beim Spendenlauf

„Wasser für Kenia“ gewonnen hat. 
Wusstet ihr eigentlich, wie sportlich das MDG ist? Teams in den Bereichen

Triathlon sowie Golf wurden Vizemeister. Allen gratuliert das MDG
Magazin ganz herzlich. Genaueres erfahrt ihr – dank der Gastbeiträge –
auf den folgenden Seiten. Danken möchten wir auch den MDGlern und

Lehrkräften, die Ergebnisse aus dem Deutschunterricht eingesandt haben.
Ein großer Dank geht auch an die tolle Zusammenarbeit mit dem Modul

„Öffentlichkeitsarbeit“ unter der Leitung von Frau Wappler, das die
Umschlagseiten unserer Ausgabe erstellt haben.

Ein Nachtrag:
In der Ausgabe 2/2018 (3. Quartal) wirkte neben den genannten

AutorInnen auch Linus Müller-Ruchholtz (6a) mit.

Nun viel Spaß beim Lesen!
Euer Team des MDG Magazin 
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Rund um's MDG

ZUFRIEDENHEIT AM   MDG

Viele von euch standen nach der Grundschule vor einer großen Entscheidung: Auf welche Schule soll ich 
gehen und welche passt zu mir? Im Nachhinein hört man aber auch immer wieder Schüler, die lieber auf eine
andere Schule gegangen wären, weil sie zum Beispiel mit Leuten aus anderen Schulen befreundet sind. Auch
auf den Fluren des MDG´s hört man immer wieder negative Stimmen. Manche sitzen auf dem Boden und 
beschweren sich, dass es nicht genug Sitzgelegenheiten gibt oder anderen ist es viel zu kalt auf den Fluren 
ist. Wir haben dies zum Anlass genommen, Schüler anonym über ihre Meinung zur Schule zu befragen und 
Verbesserungsvorschläge zu sammeln.

Wärst du im Nachhinein lieber auf eine andere Schule gegangen?

  6. Klasse      7. Klasse             8.Klasse           9. Klasse
53 Befragte     74 Befragte           47 Befragte                       41 Befragte

Was stört dich und welche Verbesserungsvorschläge hast du?
6. Klasse: Mittagessen → besseres Essen 
7. Klasse: zu viele Arbeiten auf einmal → Arbeiten besser auf das Schuljahr verteilen
8. Klasse: Organisation von schulischen Veranstaltungen → ???
9. Klasse: zu wenig Sitzmöglichkeiten → mehr Bänke o.ä. aufbauen 

Allgemeine Verbesserungsvorschläge/Wünsche

• Laptops sollten besser funktionieren →neuer Laptopwagen
• mehr Fahrradständer
• mehr Sport
• evtl. I-Pads statt Bücher
• mehr U-Discos
• andere Wandfarbe (grün: viele fühlen sich unwohl, weil grün eine sehr ungemütliche Farbe ist)
• mehr Sitzmöglichkeiten

• Schulpullis (angefangene Projekte zum Ende bringen)

Fazit
Insgesamt kann man sagen, dass weniger als ein Viertel von den 215 Befragten im Nachhinein lieber auf 
eine andere Schule gegangen wären. Insbesondere  fällt der 7. Jahrgang auf, in dem 22 von 74 Schülern, 
somit ca. 30%, eine andere Schule bevorzugen würden.
Natürlich hatten die Schüler auch eine Menge, die sie stört, aber viele gaben auch an, dass sie mit allem 
zufrieden  sind.
Letztendlich ist zusagen, dass unsere Schule nicht perfekt ist; dennoch hat das MDG Schüler, die hinter ihm 
stehen.

verfasst von: Lucy Bierwirth, Clarissa Schiller, Josefine Kästner

- 3 -

Ja 
19,15%

Nein 
80,85%

Ja 
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Nein 
82,93%

Ja 
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Nein 
81,1%

Ja 
29,73%

Nein 
70,27%

 Nächstes 
Schuljahr gibt es 
einen neuen 
Caterer!

Es gibt eine neue  

Bank bei den 

Automaten!



Rund um's MDG

Einblicke aus dem Deutschunterricht

*  *  *

Zeit
Zeit endet nie

wie die Zahl Pi.
Sie steht und vergeht,

bebt und lebt.

Zeit existiert überall zugleich,
sowohl im Dschungel als auch im Königreich.

Zeit sind Sekunden, Minuten und Stunden,
Zeit ist ländlich und städtisch - einfach unendlich!

Zeit kann verbinden,
trennen, zerstören,

doch man kann sie nicht sehen,
verstehen oder hören.

Zeit ist unbeschreiblich und stets verrückt,
doch einem wird bewusst, wenn sie näher rückt:

Zeit ist immer beim Leben dabei,
sie ist unausweichlich, man ist nie von ihr frei!

Celina Albrecht (7d)
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Rund um's MDG

*   *   *

Der Mann und seine Wünsche

Es war einmal ein Mann, der Steinmetz war. Er ging einmal in ein Gebirge und
sah dort drei Männer  wohlgekleidet herumlaufen. Der Mann sagte: „Ich wäre
gerne auch so reich.“
So geschah es und ein Felsen erfüllte den Wunsch. 
Er musste mal für den König Platz machen.
Er fand es nicht gut und wünschte sich: „Ich wäre gerne König.“ Es traf so ein.
Der  Mann wurde  herumgetragen  und alle  mussten  Platz  machen,  doch  die
Sonne schien ihm ins Gesicht.
Wie gern er doch Sonne sein wollte! So wurde er zur Sonne. Es gefiel ihm, dass
er  allen  Leuten  ins  Gesicht  strahlen  konnte,  doch  eine  Wolke  kam  und
verdeckte seine Strahlen. Also wünschte er sich: „Ich wäre so gern eine Wolke.“
Als Wolke sorgte er für dauernden Regen. Alles wurde überschwemmt. Nur der
Felsen hatte kein Problem. So wollte er ein Felsen sein. 
Eines Tages kam ein Steinmetz und er merkte, dass er auch als Felsen nicht
unbesiegbar war und so nahm er sein altes Leben als Steinmetz wieder auf.

LARS W. (7d)

- 5 -



Rund um's MDG

*   *   *

Elbe, enttäusch' mich nicht!

Die Elbe

ein Ort für sich,

sie zeigt mir 

ihr wahres Ich.

Die Elbe

eine gewaltige Macht,

sie träumt, sie tanzt, sie lacht.

Das Leid ist zu ihr gekommen

und hat meine Seele auseinandergenommen.

Ich bewunderte sie,

die Verbindung, die sie schuf.

Und in mir

die Freiheit ruft.

Ich lebte sie von Anfang an,

egal wo, wie oder wann.

Die Besinnung, die zu mir kam,

ging zu End', als der Mensch sie auseinandernahm.

Dicke Dampfer liegen ihr in der Lunge,

der Ruß liegt ihr spürbar auf der Zunge.

Der Untergang, er wird kommen

und meine Liebe zu ihr genommen.

Die Elbe

ein Ort für sich.

Bleib bei mir,

sonst gibt’s mich nicht!

Max Ruttmann (10b)
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Rund um's MDG

Fotos: mit freundlicher Genehmigung von J. Pape
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Spendenlauf „Wasser 
für Kenia“ am MDG

Die Gewinnerklasse 
– Klasse 7A – 

Einen herzlichen Dank für diese tolle Aktion und 
die reibungslose Organisation geht an das Team:
A. Cezanne, J. Pape, C. Schleweis, T. Schwarz



Rund um's MDG

Zweiter Platz bei Jugend trainiert für Olympia für das Golf-
Team der 7c im Hamburger Landeswettbewerb

Die nächsten olympischen Sommerspiele finden 2020 in Tokyo statt. Als wir dort in den
letzten  Herbstferien  im  Urlaub  waren,  habe  ich  dort  die  Bauarbeiten  an  dem riesigen
Stadion gesehen, das extra dafür gebaut wird. Das war sehr beeindruckend. Vom Tennis
wusste  ich,  dass  es  auch  eine  Jugendolympiade  gibt,  in  der  Schulmannschaften
gegeneinander antreten. Als ich dann feststellte, dass es diesen Ausscheid auch für die
Sportart Golf gibt, war ich begeistert. Da wir in unserer Klasse 7c so viele Jungs haben,
die Golf  spielen, habe ich vorgeschlagen, dass wir  als MDG-Golf-Team bei der Schul-
Olympiade mitmachen. Und somit meldete wir uns - Jonah Adam, Ole Just, Benjamin von
Nitzsch, Louis Pakusa und ich, Carl Zerdick – uns als Team an.

Als erstes mussten wir im Internet recherchieren, wie man sich anmeldet, weil das in der
Schule  niemand  wusste.  Wir  haben  dann  herausgefunden,  dass  es  einen
Landesentscheid für Hamburger Schulen in zwei Altersklassen gibt. Irgendwo im Internet
fanden  wir  schließlich  sogar  das  Anmeldeformular  und  die  Ansprechpartner  des
Wettbewerbs. Herr Dr. Gefert hat uns erlaubt, teilzunehmen, und so haben wir dann den
Winter über so viel wie möglich trainiert.

Im März haben mir dann die Veranstalter mitgeteilt, dass der Wettbewerb im Mai auf der
Anlage  RedGolf  Moorfleet  stattfindet.  Wir  haben  uns  dann  noch  eine  Teamkleidung
ausgesucht, die uns unsere Eltern netterweise gesponsert haben. Es war nicht so einfach,
sich zu fünft zu entscheiden. 

Am Tag vor dem Wettbewerb sind wir dann nochmal nach Moorfleet zum Üben gefahren
und  haben  versucht,  uns  den  Platz   möglichst  gut  einzuprägen  und  gemeinsam  zu
besprechen, wie man jedes Loch am besten spielt.

Dann, am 15. Mai 2018, war es endlich so weit. In der Wettkampfklasse III (das sind die
Jahrgänge 2004 und jünger) sind 5 Teams von vier unterschiedlichen Schulen angetreten.
Jedes  Team  hatte  5  Spieler  und  die  jeweils  vier  besten  Ergebnisse  wurden
zusammengezählt.  Härtester  Konkurrent  war  das Gymnasium Hochrad, aber auch das
Gymnasium Oberalster hatte gute Spieler im Team. Es wurden dann 3er Gruppen mit
Spielern aus verschiedenen Teams gebildet. Die 3er Gruppen (Flights) haben dann 9 Loch
gespielt. Am ersten Abschlag waren viele Zuschauer, das war irgendwie cool!

Leider haben wir nicht so gut gespielt wie wir vorhatten. Wir hatten uns vorgenommen,
zehn mal Par zu spielen, und das hat auch nur gerade so geklappt. Ich kam als letzter von
meiner Runde zurück, und so haben wir dann meine letzten Löcher als Team absolviert,
das hat Spaß gemacht und sicher noch ein paar Schläge eingespart. 
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Rund um's MDG

Am Ende haben wir den 2. Platz belegt. Das Gymnasium Oberalster und die zwei Teams
vom Gymnasium Ohlstedt mussten sich mit den Plätzen 3 bis 5 begnügen. Hochrad hat –
wie erwartet – gewonnen.

Insgesamt war es ein supertolles Event. Die Veranstalter waren sehr nett. Uns hat es vor
allem  großen  Spaß  gemacht,  dass  wir  miteinander  als  Team  spielen  konnten  -
normalerweise  treten  wir  ja  mit  unseren  Mannschaften  gegeneinander  an,  da  wir  in
verschiedenen Golfclubs spielen.

Ganz herzlich bedanken möchten wir uns bei unseren Eltern - für die Teamkleidung, für
die Hilfe bei der Anmeldung und für das Finden von gemeinsamen Übungsterminen, dass
sie uns zum gemeinsamen Training gefahren haben und für die Begleitung zum Turnier
selbst.  Natürlich bedanken wir  uns auch bei Herrn Dr.  Gefert dafür,  dass wir  den Tag
schulfrei hatten.

Im nächsten Jahr werden wir hoffentlich wieder mitmachen können. Dann werden wir bei
den Älteren starten (in den Jahrgängen bis zum Abitur). Wenn wir es irgendwann schaffen,
dort  zu  gewinnen, qualifizieren wir  uns sogar  für  das Bundesfinale in Berlin.  Vielleicht
begleitet uns dann ja auch ein Lehrer.

verfasst von: Carl Zerdick

Unsere Mannschaft (eigenes Foto)
Carl Zerdick (7c), Benjamin von Nietzsch (7c), Jonah Adam (7c), Louis Pakusa (7c), Ole Just (7c) (von links nach rechts)
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Rund um's MDG
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Rund um's MDG
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Kultur und Gesellschaft

Reiseorte, die du unbedingt mal gesehen haben

musst!

Wenn du dich an die letzten Sommerferien erinnerst, fällt dir bestimmt auf, dass 
alle nach den Ferien super gut gelaunt waren und aufgeregt erzählt haben. Willst 
du das auch? Wir haben für dich die schönsten und gleichzeitig auch die 
beliebtesten Reiseziele der MDGler erfragt:

Amerika 60%   der  Schüler

Spanien 30%   der  Schüler

Karibik 10%   der  Schüler

Um die Reise interessanter zu gestalten, haben wir die drei skurrilsten Fakten 
herausgesucht:

Amerika

● In der USA gibt es eine Sportliga für

Schere-Stein-Papier-Wettkämpfe.

● Wenn ein Kind in der USA die Schule

abgeschlossen hat, hat es bis dorthin

ca. 40.000 Menschen im Fernsehen

sterben sehen.

● Ein durchschnittlicher Amerikaner

verbraucht am Tag so viele Rohstoffe

wie 32 Menschen in Kenia zusammen. 

 (www.blumemind.tv)
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Kultur und Gesellschaft

Spanien

● heißt übersetzt ,,Land der Kaninchen“.

● Die Nationalhymne ist die älteste

Nationalhymne Europas.

● In Spanien gibt es den größten

Popcornbecher der Welt mit 48

Kubikmetern. Der Popcornbecher steht in

der spanischen Stadt Salt.    (www.billiger-mietwagen.de)

Karibik

● Die Karibik ist mit das beliebteste

Fernreiseziel.

● Der Schriftsteller des James Bond

007 Charakters baute auf der

karibischen Insel Jamaika und gab

dem Haus den Namen ,,Golden Eye“.

(www.escapehere.com)

verfasst von: Felicitas von Gynz-Rekowski und Stella Müller

- 14 -



Kultur und Gesellschaft

Was machen Schüler in den Ferien?

Da bald die Sommerferien anstehen, wollten wir wissen, was die Schüler des MDG in den Ferien
machen. Also haben wir nachgefragt!

Die wenigsten von unseren 52 befragten Personen bleiben zuhause (13%). Mehr als die Hälfte,
nämlich 59%, verlässt Deutschland in den Ferien, während 26% innerhalb von Deutschland Urlaub
machen. 

Das beliebteste internationale Reiseziel ist Spanien, dicht gefolgt von Italien, Frankreich

und  England.  Weitere  Reiseziele  sind  zum  Beispiel  Kreta,  Rom,  Tokio,  Sydney und

Österreich. Innerhalb Deutschlands verreisen die meisten Schüler nach Berlin. Auch beliebt

sind  Sylt und  Sankt-Peter-Ording mit  jeweils  drei  bis  vier  der  befragten  Schüler.  Außerdem

vertreten sind zum Beispiel auch München, Dresden und Köln.

Die meisten Schüler oder Schülerinnen sind 3 Wochen im Urlaub, aber auch 2 oder 4 Wochen sind
sehr beliebt. Außerdem wechselt ca. ein Viertel der Befragten den Urlaubsort einmal. Nur 2% der
befragten Schüler bleibt alle 6 Wochen im Urlaub.

      Quelle: www.blog.minijob-zentrale.de

Für die Schüler, die einen Teil der Ferien in Hamburg verbringen, und noch nicht wissen, was

sie machen sollen, haben wir hier ein paar Hamburger Attraktionen, welche wir empfehlen können:
RIB-Piraten                                      
Eine etwas andere Hafenrundfahrt, welche erst durch den Hafen führt und danach mit bis zu 
90km/h an Blankenese und dem Süllberg vorbei.
Paddeln auf der Alster
Entspannte eigenständige Tour durch die Kanäle bis hin zur Alster
Bunthäuser Spitze
Beim kleinsten Leuchtturm Hamburgs hat man eine wunderschöne Aussicht auf die Elbe.
Unterwasserrugby
Beim Unterwasserclub-Hamburg kann man Rugby neu erleben, nämlich unter Wasser.

verfasst von: Johannes Sachau (10d) und Jan Luca Fuleda (10d)
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Kultur und Gesellschaft

Das gestreifte MDG
Ist euch das auch aufgefallen, dass man am MDG immer mehr von einer Marke 
sieht? Wir fragten euch, was ihr gerne tragt...

Unsere Umfrage ergab, dass die Mädchen und Jungen sehr ähnliche 
Markengeschmäcker haben.

Die Mehrheit, 58% der Befragten, stimmten für Adidas.

Andere 35% der befragten Schüler stimmten für Nike.

Bei den Jungs war auf dem 3. Platz Gucci, bei den Mädchen 

eher Hollister.

Fazit: Adidas gewinnt, zweiter wurde Nike und den dritten Platz teilen sich Gucci 
und Hollister.
Wir haben auch noch andere Marken, die aber nicht so viele Stimmen bekommen 

haben. Uns ist aufgefallen, dass die Standardmarken wie z.B. Zara, Reebook und 

Fila nicht so oft genannt wurden, weil  die Leute Standardmarken nicht so 
wertschätzen wie Marken, die einen höheren Marktwert haben. Außerdem finden sie  
die Mode gut. Zudem stellt Adidas schicke Schuhe und Klamotten her. Andere 
wiederum haben Adidas gewählt  bzw. tragen es, weil sehr viele Leute am MDG 
diese Marke tragen.

Bild: www.gutefragen.net

verfasst von Max Nehmzow (6c) und Willy Sörensen (6a)
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 ADIDAS
Die Gründung geschah um 1900.
Die Gründer von Adidas sind die Gebrüder Dassler.
Später haben sich die Brüder zerstritten und gingen 
getrennte Wege.
Adolf Dassler führte das heutige Adidas weiter.
Sein Bruder hat Puma gegründet.
Adidas ist aber heutzutage viel bekannter, das liegt daran, 
dass Adidas mehr Sachen auf den Markt bringt. Der 
Durchbruch bei Adidas geschah Ende 2016 / Anfang 2017 
mit den NMD. Der teuerste Schuh von Adidas ist der Yeezy 
Man, man bekommt ihn ab 220 Euro. Adidas macht aber 
auch DIE besten Laufschuhe. Die Ultra Boost. 



Unterhaltung

WITZESEITE  

Los Picachu Donnerblitz,
Hast du grade mein Hamster gegen die Steckdose geworfen?!

 

Quellen:www.schlechtewitze.com, www.pinterest.com
zusammengetragen von: Moritz Kühl (6e) & Arda Güngor (6e)
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Was steht auf dem Grabstein eines 

Mathematikers?
Damit hat er nicht gerechnet.

Warum stellt eine Blondine ihren Computer auf den Boden?? Damit er nicht abstürzen kann!!

W
ie heiß

t e
in to

ter C
hinesi

sch
er 

Berg
ste

iger?
??

Hing am
 H

ang!!!

Alle schlafen,einer spricht, sowas nennt man Unterricht!!!

 W
ieso fährt der HSV-M

annschaftsbus über jede rote Am
pel die 

er kriegen kann??

Dam
it der HSV wenigstens in Flensburg ein paar Punkte holt!!

S
am

m
eln sie P

unkte???

N
ein,ich bin H

S
V

 F
an!!!
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